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Am 22. Juni wurde offiziell der Schlüssel an die Heimleitung übergeben.

Seniorenwohnanlage
Am Langen Bürgel eröffnet



Nachrichten aus dem Rathaus

Brücke an der Ziegelei
Die Bauarbeiten an dem Ersatzneubau der Brücke an der alten
Ziegelei verlaufen im zeitlich vorgegebenen Zeitrahmen.
Die Fundamente und Flügelwände sind seit einiger Zeit bereits
fertig gestellt. Der Brückenüberbau wurde auf einem Lehrgerüst
eingeschalt, bewehrt und bereits betoniert.
Die Abdichtung des Überbaus ist ebenfalls schon realisiert. In
der letzen Woche wurden die Brückenkappen betoniert.

In den nächsten Wochen werden noch verschieden Komplettie-
runsarbeiten am Brückenkörper durchgeführt.
In der letzten Phase beim Brückenbau werden die Straßenbau-
arbeiten realisiert. Dabei sind noch Straßenentwässerungslei-
tungen im Baufeld zu verlegen, so dass das Oberflächenwasser
im Bereich der neuen Brücke ordnungsgemäß abgeleitet wird.
Die Bauarbeiten werden im Monat Juli zum Abschluss kommen.

Mitteilung vom Steueramt

Wieder einmal zum Thema Hund!

Das ständige Thema „Hund“ ist für das Steueramt Anlass, in
dieser Hinsicht wieder einmal ein paar Aspekte und Probleme
zu beleuchten.
Wie weit geht die Freundschaft vom Mensch zum Hund?
Zuweilen kann man den Eindruck erlangen, dass die Freund-
schaft mindestens bis zum Fressnapf reicht! Da wird auch rich-
tig Geld für die bekannten Futtermarken ausgegeben.
Um das, was nach der Verdauung der “Schmankerl“ übrig bleibt,
soll sich dann die öffentliche Hand oder ein Nachbar oder der
„Egal“ kümmern! Zu diesem Schluss kommt man, wenn man
die Haufen auf den Gehwegen der Stadt, auf dem Saale-Rad-
weg, Grünanlagen und Spielplätzen zählt!
Hinweis:
Im Steueramt und dem Ordnungsamt der Stadt kann man Hun-
detüten zum Beseitigen der so genannten „Tretmienen“ käuflich
erwerben.
Ein weiteres Thema sind die nicht angemeldeten Hunde!
Wer einen über 4 Monate alten Hund hält und diesen noch nicht
angemeldet hat, muss ihn unverzüglich im Steueramt der Stadt-
verwaltung melden. Zur Kennzeichnung eines jeden gemeldeten
Hundes gibt die Stadt eine Hundemarke aus, welche sichtbar
am Halsband des Hundes zu befestigen ist.
Achtung Hundehalter, denken sie bitte daran, dass am 1. Juli
wieder die Steuer für Ihren Liebling fällig wird.

Nicht vergessen!

Am 1. Juli ist auch für alle Jahreszahler die Grundsteuer für
2010 fällig.
Als Grundlage dienen die letzten Bescheide, die jeder Steuer-
zahler erhalten hat, da nur bei Veränderung Steuerbescheide
verschickt werden.
Wir bitten alle Steuerzahler, die keine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, um rechtzeitige Überweisung ihrer Steuer auf eines
der Stadtkonten.
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Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass wir auf Grundla-
ge der Thüringer Gesetzgebung berechtigt sind, nach der Fällig-
keit zu mahnen und Mahngebühren zu erheben.
Beachtung bei erteilter Einzugsermächtigung:
Bitte sorgen sie dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden
Beträge die erforderliche Deckung aufweist, andernfalls ist das
Geldinstitut nicht verpflichtet, den Abbuchungsaufträgen zu ent-
sprechen.
Sollte sich Ihr Konto ändern oder geändert haben, bitten wir um
rechtzeitige Mitteilung.
Bei Fragen oder Problemen erteilt Ihnen gerne Auskunft:
Steueramt: Frau Herrmann (Tel. 036424/77205)

Fundsache

Am 10. Juni 2010 wurde
auf dem

Indianerspielplatz
an der Saale ein
Rucksack mit

Sportsachen gefunden.

Abzuholen im Fundbüro
im Rathaus

Das Haus mit den grünen Fliesen

In jenem Haus in der Roßstraße Nummer 5, in dem zuletzt der
Uhrmachers H. Süße sein Geschäft hatte, wird nun ab 05.07.
Herr Niels Seidler mit der BHW- / Postbank Finanzberatung die
Pforten öffnen.
Herr Seidler bietet kompetente Beratung rund um das Thema
Geld. Dabei spielt das kostenlose Girokonto genauso eine Rol-
le, wie auch die staatlichen Fördermöglichkeiten, die Altersvor-
sorge, die Geldanlage und auch die Realisierung des Wunsches
zum Wohneigentum. Er freut sich auf Ihren Besuch. Telefonisch
ist Herr Seidler unter 036424 / 78 0 78 und 0170 / 83 66 55 6 zu
erreichen.
Die Eröffnungswoche beginnt mit einem „Tag der offenen Tür“
ab 14.30 Uhr mit einem Sektempfang. Weiterhin wird es einige
Bonusaktionen für „Kunden der ersten Woche“ geben. Lassen
Sie sich überraschen.



Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über eine Zwangsversteigerung
Wann: 13.07.2010, 9:00 Uhr
Wo: Amtsgericht Jena, Rathenaustraße 13

(Justizzentrum) - Sitzungssaal 3 -
Was: Gebäude- und Freifläche An der

Ernst-Thälmann-Straße
(sanierungsbedürftiges ehemaliges Sozial- und
Bürogebäude des früheren Porzellanwerkes

Gemarkung: Kahla
Flur: 3
Flurstück: 1038/38
Größe: 1.826 qm
Verkehrswert: 45.000,00 EUR
Für Fragen stehen Ihnen Frau Klode, Tel. 77202 und Frau Gün-
ther, Tel. 77206 zur Verfügung.

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst

Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.

Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
21.06.2010 - 27.06.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55
28.06.2010 - 04.07.2010
Rosen-Apotheke 03 64 24/2 25 95
05.07.2010 - 11.07.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36
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Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 13.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597631 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena

Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

e-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr
und Archiv

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268
Wegen Bauarbeiten bleibt das Museum vorübergehend ge-
schlossen!
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburtstags-
kindern im Juli 2010, ganz besonders
am 01.07. Frau Elfriede Müller zum 83. Geburtstag
am 01.07. Frau Margarete Pastohr zum 83. Geburtstag
am 01.07. Frau Liane Weiße zum 81. Geburtstag
am 02.07. Frau Johanna Greiner zum 80. Geburtstag
am 02.07. Herrn Walter Wettengel zum 70. Geburtstag
am 03.07. Herrn Werner Müller zum 79. Geburtstag
am 03.07. Frau Christine Wagner zum 79. Geburtstag
am 03.07. Frau Edith Riedel zum 75. Geburtstag
am 03.07 Herrn Franz Stepanek zum 70. Geburtstag
am 04.07. Herrn Hans-Jürgen

Kretschmann zum 73. Geburtstag
am 05.07. Herrn Fritz Lotzmann zum 75. Geburtstag
am 06.07. Herrn Joachim Kaiser zum 80. Geburtstag
am 06.07. Frau Anneliese Neubauer zum 78. Geburtstag
am 06.07. Herrn Heinz Höhn zum 70. Geburtstag
am 07.07. Frau Anna-Maria Mörschner zum 93. Geburtstag
am 07.07. Frau Eva Schmidt zum 72. Geburtstag
am 07.07. Herrn Wolfgang Walla zum 70. Geburtstag
am 08.07. Frau Anneliese Hillger zum 86. Geburtstag
am 08.07. Herrn Karl-Heinz Schmidt zum 74. Geburtstag
am 08.07. Frau Helga Kirchner zum 73. Geburtstag
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am 09.07. Frau Ingeborg Paul zum 86. Geburtstag
am 09.07. Herrn Klaus Pohl zum 72. Geburtstag
am 09.07. Frau Renate Dumont zum 72. Geburtstag
am 10.07. Frau Käthe Lärz zum 79. Geburtstag
am 10.07. Herrn Samuel Jeschke zum 76. Geburtstag
am 10.07. Frau Ingrid Merker zum 74. Geburtstag
am 11.07. Herrn Horst Schröter zum 76. Geburtstag
am 11.07. Frau Maria Piotter zum 70. Geburtstag
am 12.07. Frau Ursula Krykon zum 86. Geburtstag
am 12.07. Herrn Joachim Schaumann zum 80. Geburtstag
am 12.07. Herrn Helmut Stahl zum 79. Geburtstag
am 12.07. Frau Edith Thiele zum 75. Geburtstag
am 12.07. Frau Elisabeth Fischer zum 74. Geburtstag
am 13.07. Herrn Dr. Hugo Brandenburg zum 81. Geburtstag
am 13.07. Frau Eva-Maria Brauer zum 78. Geburtstag
am 13.07. Frau Christa Franke zum 71. Geburtstag
am 14.07. Frau Helga Wittig zum 83. Geburtstag
am 14.07. Frau Anny Baumbach zum 75. Geburtstag
am 16.07. Herrn Werner Bergmann zum 80. Geburtstag
am 16.07. Herrn Dr.Werner Melle zum 70. Geburtstag
am 17.07. Frau Marianne Bockner zum 90. Geburtstag
am 17.07. Frau Marianne Moses zum 87. Geburtstag
am 19.07. Frau Christa Seifert zum 70. Geburtstag
am 20.07. Herrn Lothar Gäbler zum 78. Geburtstag
am 20.07. Frau Elfriede Hammer zum 78. Geburtstag
am 20.07. Frau Karola Krug zum 71. Geburtstag
am 20.07 Frau Christel Philipp zum 70. Geburtstag
am 21.07. Herrn Gerhard Engelmann zum 83. Geburtstag
am 21.07. Frau Ruth Buchda zum 80. Geburtstag
am 21.07. Herrn Eberhard Nöbel zum 74. Geburtstag
am 21.07. Frau Frieda Lindig zum 73. Geburtstag
am 21.07. Frau Brigitte Sanderbrand zum 71. Geburtstag
am 22.07. Frau Erika Engelmann zum 86. Geburtstag
am 22.07. Frau Irene Neumann zum 80. Geburtstag
am 22.07. Frau Elisabeth Trübger zum 76. Geburtstag
am 22.07. Herrn Günter Männig zum 73. Geburtstag
am 23.07. Frau Margot Hoffmann zum 81. Geburtstag
am 23.07. Herrn Gerhard Henschke zum 71. Geburtstag
am 24.07. Frau Christel Moritz zum 78. Geburtstag
am 24.07. Frau Irmgard Müller zum 76. Geburtstag
am 24.07. Herrn Werner Rochniak zum 75. Geburtstag
am 24.07. Herrn Gerhard Schröter zum 72. Geburtstag
am 25.07. Herrn Walter Timmreck zum 78. Geburtstag
am 25.07. Frau Renate Surowy zum 74. Geburtstag
am 25.07. Herrn Anton Heckl zum 71. Geburtstag
am 26.07. Frau Marianne Teichler zum 82. Geburtstag
am 26.07. Herrn Dr. Horst Rauschelbach zum 77. Geburtstag
am 27.07. Frau Johanna Krause zum 82. Geburtstag
am 27.07. Herrn Rolf Günther zum 75. Geburtstag
am 29.07. Frau Gisela Grübner zum 84. Geburtstag
am 29.07. Herrn Heinz Illinger zum 82. Geburtstag
am 29.07. Herrn Ewald Büchel zum 81. Geburtstag
am 29.07. Frau Elfriede Stark zum 80. Geburtstag
am 29.07. Frau Ursula Fischer zum 77. Geburtstag
am 29.07. Herrn Otto Eichler zum 70. Geburtstag
am 30.07. Frau Gertha Knoll zum 80. Geburtstag
am 30.07. Frau Hildegard Krumholz zum 78. Geburtstag
am 31.07. Frau Rena Engelmann zum 75. Geburtstag
am 31.07. Frau Renate Eißmann zum 73. Geburtstag
am 31.07. Frau Magdalene Hofmann zum 73. Geburtstag

Kindergartennachrichten

Ein gelungener Abschied!
Am Freitag, den 11.06.2010 feierten wir Schulanfänger aus der
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ unser Zuckertütenfest.
Schon am Vormittag wurden wir von den Erziehern und Kindern
verabschiedet und erhielten unsere tollen Zuckertüten, voll mit
nützlichen Sachen.

Am Abend trafen wir uns, mit unseren Eltern und Erziehern im
Kindergarten, um ein großes Indianerfest zu feiern. Schon Wo-
chen hatten wir uns vorbereitet. Wir bastelten Kostüme und
Schmuck und planten den Ablauf gemeinsam mit den Erzie-
hern.

Bevor es so richtig los ging haben wir noch unsere Schlafsäcke
gerichtet, denn wir wollten ja im Kindergarten übernachten.
Dann trafen wir uns vor dem „Tippi“ und wurden von Dagmar
begrüßt.

Nach ein paar Liedern und einem Indianertanz überreichten die
Eltern eine Sitzgruppe mit Sonnenschirm auf dem unsere Na-
men zu lesen sind. Dann wurde das Essen zubereitet und über
dem Feuer gegrillt. Gemeinsam rauchten wir Friedenspfeife,
bauten Instrumente und machten lustige Spiele. So verging die
Zeit wie im Flug und es wurde dunkel. Nach dem letzten Schul-
anfängertest, machten wir uns auf den Weg, den Schatz zu fin-
den. Wir verfolgten die Indianerzeichen, quer durch den Wald
und fanden ihn dann schließlich. Gut, dass wir unsere Eltern da-
bei hatten, denn der Wald bei Nacht ist ganz schön gruselig.
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Mit vollen Taschen traten wir den Heimweg an. Vor dem Kinder-
garten verabschiedeten wir unsere Eltern und schlüpften in un-
sere Schlafsäcke. Nach einer schönen Nacht wartete ein tolles
Frühstück auf uns und wir aßen mit den Erziehern gemütlich,
bevor uns unsere Eltern wieder abholten.
Wir werden noch lange an diesen Abend denken und von der
Kindergartenzeit erzählen. Ein großes Dankeschön für die ge-
lungene Kindergartenzeit gilt allen Erziehern der Kindertages-
stätte „Geschwister Scholl“. Danke auch Beate „der guten Seele
des Hauses“.
Die Kinder und Eltern der Igelgruppe

Kindergartennachrichten
von der Kita „Geschwister Scholl“

Verwöhn- und Wellnesstag

In diesem Jahr wollten die Kinder ihren Müttern und Vätern ein-
mal gemeinsam Dankeschön sagen und veranstalteten zusam-
men mit Ihren Erziehern einen Verwöhn- und Wellnesstag. Die
Anspannung und Aufregung war bei allen Beteiligten zu Beginn
dieser Premierenveranstaltung fast greifbar und weil nicht alle
Mamas und Papas rechtzeitig anwesend sein konnten waren
auch Großeltern und Onkels und Tanten herzlich willkommen.
Zu Beginn wurde ein Wellness-Pass ausgegeben und dann ging
es los! Die zu Verwöhnenden konnten sich an vier Wellnesssta-
tionen unter Aufsicht oder aktiver Teilnahme ihrer Kleinen betäti-
gen. So konnte man Aerobic treibende Großväter neben Papas
mit Gurkenmasken bewundern, sich von den Kindern als Mas-
sagevariante sinnbildlich eine Pizza auf dem Rücken zubereiten
lassen oder einfach bei wohligen Gerüchen und ruhiger Musik
entspannen.
Es war klar zu erkennen, dass die Mamas, Tanten und Omas
mit den Gepflogenheiten und Angeboten im Wellnessbereich
besser vertraut sind.
Abgerundet wurde der Nachmittag mit einem sehr leckeren Büf-
fet, auf dem sehr interessante und vor allen Dingen gesunde
Speisen zum Teil aus eigener Fertigung gereicht wurden. Und
hier ließ dann auch die Anspannung bei den-Verantwortlichen,
den Kindern wie den Erziehern, nach und wahre Entspannung
machte sich breit. Ein sehr gelungener Nachmittag fand sein
Ende. Standen am Anfang vielleicht noch Bedenken, was sol-
che Angebote aus dem WelInessbereich in einem Kindergarten
zu suchen haben, wurde doch deutlich, dass es gerade heute
wichtig ist frühzeitig auf das Zusammenspiel zwischen Bewe-
gung, Entspannung und guter und gesunder Ernährung hinzu-
weisen und Kinder auch in solchen Bereichen an die Hand zu
nehmen und alternative Möglichkeiten aufzuzeigen.
Hiermit möchten die Verwöhnten noch einmal ein herzliches
Dankeschön an alle Akteure und Verantwortlichen richten und
wünschen Ihnen für die Zukunft weitere tolle Ideen, wobei auch
eine Wiederholung sehr schön wäre.

Schulnachrichten

Tolles Fest in der Altstadtschule Kahla

Das Wetter hat es zum diesjährigen Hortfest der Altstadtschule
wirklich gut gemeint.
Bei strahlendem Sonnenschein feierten die Kinder gemeinsam
mit allen Pädagogen, Eltern und vielen Gästen ein gelungenes
Fest vor den Sommerferien.
Hierbei wurden auch die Schüler der Klasse 4 mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge vom Schulhort verabschie-
det. Von ihrer Hortnerin Frau Richter, bekamen sie eine kleine
Zuckertüte und gute Wünsche mit auf den Weg.
Viel Applaus erntete auch der neue Schulchor, welcher das
Fest musikalisch eröffnete. Unter der Leitung der Musikstuden-
tin Viola Elborg, haben die Kinder sicher viel geprobt.
Das war ganz prima, macht weiter so!

Unter den bunt gemischten Gästen konnte man neben Großel-
tern, Sponsoren und Lokalpolitikern auch unseren Landrat An-
dreas Heller entdecken. Er brachte natürlich ein Geschenk mit
und versicherte in seiner Rede, dass die schöne alte Schule
nun endlich neue Fenster bekommt. Die Alten haben ihren
Dienst weit über 70 Jahre getan und wurden zwischenzeitlich
nur außen mit Farbe aufgefrischt.
Während die Jungen und Mädchen sich auf dem Schulhof bei
allerlei Spiel und Spaß tummelten, ließen sich die Erwachsenen
im Speisesaal verwöhnen. Wie jedes Jahr hatten die Hortnerin-
nen leckeren Kuchen gebacken und zu einer Kaffeetafel gela-
den. Damit wollten sie sich für die Unterstützung während des
Schuljahres bedanken. Das ist wirklich gelungen.
Nicht vergessen darf man die vielen fleißigen Hände, die für die
Organisation eines Festes benötigt werden. Wir Eltern danken
Allen die daran mitgewirkt haben. Ein besonderer Dank auch
den Gewerbetreibenden der Stadt Kahla und Umgebung. Viele
unterstützen Aktivitäten der Schule und des Fördervereins, wie
zum Beispiel die Adventsparty im Rosengarten jeden Novem-
ber. Herzlichen Dank!
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Wir Eltern wünschen den Lehrern und Erziehern, der Sekretä-
rin, dem Hausmeister, sowie den Frauen von der Mittagsversor-
gung erholsame Ferien, damit Sie gemeinsam mit unseren Kin-
dern und den Schulanfängern ins neue Schuljahr starten
können.

Die Pokale gehen nach Kahla

Am 11.06.2010, pünktlich zu Beginn der Weltmeisterschaft fand
die 7. Mini WM der Grundschulen in Stadtroda statt.
Beide Kahlaer Grundschulen waren sehr erfolgreich.
In der Altersklasse 2001 und jünger wurde Deutschland, vertre-
ten durch die „Friedensschule“ Weltmeister. In der Altersklasse
1999/2000 schnappte sich Brasilien, vertreten durch die „Alt-
stadtschule“ den Pokal.
Wir sind sehr stolz auf unsere Kicker, die sich als faire Fußballer
erwiesen und sich gegenseitig anfeuerten.
Die Pädagogen der Altstadtschule und Friedensschule

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla

Donnerstag, 24. Juni
18:00 Uhr Johannis-Andacht auf dem Friedhof

(mit Johann-Walter-Kantorei)
Sonntag, 27. Juni
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl)
Sonntag, 04. Juli
10:00 Uhr
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Offene Kirche

Unsere Stadtkirche St. Margarethen wieder werktags von 11 -
13 Uhr für Sie geöffnet. Wir freuen uns, wenn Sie hereinschau-
en und einen Moment der Ruhe im meist hektischen Alltag ge-
nießen.

Sprechstunde Friedhof

am Donnerstag, 01.07. von 17:00 - 18:00 Uhr für Ihre Fragen,
Anregungen und Hinweise.

Lektorenkreis

am Donnerstag, 08.07. um 20:00 Uhr bei Lutz Rödger

Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Kinderchor: mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule
Jugendchor: mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Kinderstunden/Christenlehre

In den Sommerferien sind keine Kinderstunden!
Ferienangebot: 28. - 30. Juni, Abenteuer-Camp der Christen-
lehre-Kinder auf dem Gelände des Gemeindezentrums in Cam-
burg/Saale

Kosten incl. Eintritte/Verpflegung/Programm bei eigener Anreise
und Übernachtung im eigenen Zelt: 35.- EUR, (Geschwister 20.-
EUR)
Zelten im herrlichen Pfarrgarten zu Camburg! Bei schlechtem
Wetter Übernachten in den Räumlichkeiten des Gemeindezen-
trums. Erforschen alter Burgen, Ruinen und einer Einsiedler-
Höhle. Nachtwanderungen und Begegnungen mit dem guten
Geist der Stadt Camburg. Neben einem echten Rittermahl ver-
suchen wir im Natur- und Freibad zu Camburg in Neptuns Reich
einzutauchen! Wandern, Klettern und Wundern auf Winnetous
Pfaden wird neben einer spannenden Besichtigung der Stadtkir-
che mit Dachboden und Glockenturm das Camp abrunden.
Lasst uns gemeinsam in die Ferien hineinfeiern! Anmeldungen
beim Jugendmitarbeiter Christoph Werz oder zu den Gruppen-
stunden.

Junge Gemeinde

Ferienangebot: 30. Juni - 2. Juli, Überlebenstraining-Camp
der Jungen Gemeinde auf dem Gelände des Gemeindezen-
trums in Camburg/Saale
Kosten incl. Eintritte/Verpflegung/Programm bei eigener Anreise
und Übernachtung im eigenen Zelt: 35.- EUR, (Geschwister 20.-
EUR)
Mitternachtsmahl und Fackelwanderung, Mutproben im Kirch-
wald und im Fürchteforst; erforschen alter Kirchenruinen. Klet-
tern im Kalkfelsen über der Saale und in tiefen Höhlen. Gute
Aussichten von der Burganlage auf das Camburger Naturfrei-
bad. Erlebiswanderung entlang einer Felsenschlucht im
Schleuskauer Grund sowie echt einmalige Einblicke in die
Stadtkirche. Gemeinsam feiern wir in die Ferien! Wer mit dabei
sein möchte, melde sich bitte beim Jugendmitarbeiter Christoph
Werz oder zu den Gruppenstunden verbindlich an.

Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG)

Im Jahr 2009 wurden zum letzten Mal an alle Grabnutzer die
Gebührenbescheide verschickt mit der Bitte, die FUG in Höhe
von 24,85 EUR jährlich bis zum 31. Juli zu überweisen (Friedhof
Kahla, Konto Nr. 10 800 7780 bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel, BLZ 52 060 410 - unter Angabe der Grabnummer, damit
die Zahlung zugeordnet werden kann).
Bitte denken Sie an die jährliche Zahlung und erinnern Sie auch
Freunde und Bekannte daran. Vielen Dank!

Umbau des Gemeindehauses

Für ca. 10 % der Umbaukosten haben wir Zuschüsse erhalten,
90 % müssen wir selbst aufbringen. Daher bitten wir auch weiter
sehr herzlich um Ihre Hilfe (Kirchgemeinde Kahla, Konto 800 77
80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
e.V., Zweck: Gemeindehaus). Danke!

Christlich bestattet wurde

Peter Jungmeister, 72 J., aus Kahla

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg 14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362

Fax 036424/769239
Pfr. Schubert Tel. 0162/5159484
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Gemeindepädagogin Günther Tel. 0174/7453119
Gemeindepädagoge Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001,

mobil 0177/5005995
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet jetzt
unter einer neuen Adresse:

www.kirchenkreis-eisenberg.de
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Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Sommerfilmtage

Freilichtbühne Kemenate Orlamünde

Freitag, 02. Juli
20.00 Uhr Eröffnung der Sommerfilmtage 2010

mit der „Übungsgruppe Welke“
22.00 Uhr „Die Olsenbande fährt nach Jütland“

Dänemark 1971
Samstag, 03. Juli
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der

Kirchgemeinden Orlamünde und Gundelsheim
20.00 Uhr „Zwei gegen Willy“
22.00 Uhr „Wer früher stirbt, ist länger tot“

Deutschland 2006
Sonntag, 04. Juli
14.30 Uhr Familiennachmittag

Bühnenprogramm, Disko, Kinderkino, Tierschau,
Bastelstraße, Kinderschminken u.v.a

Freitag, 09. Juli
20.00 Uhr Musikalisches Programm u.a. mit

„De Ohnstädter“
22.00 Uhr „Robinson Junior” Italien 1976
Samstag, 10. Juli
18.00 Uhr Musikalisches Vorprogramm,
20.30 Uhr HDTV-Live Übertragung Fußball WM 2010

Spiel um den dritten Platz - Festzelt
im Himmelsgarten
anschließend.: „7 Sommersprossen“ DDR 1978

Sonntag, 11. Juli
18.00 Uhr Unterhaltungsprogramm
20.30 Uhr HDTV-Live Übertragung Endspiel der Fußball

WM aus Südafrika -
Festzelt im Himmelsgarten

Eintritt an den Sommerfilmtagen: Erwachsene EUR 4,00 Stu-
denten, Schwerbeschädigte EUR 3,00, Dauerkarte EUR 10,00
Eintritt frei am Familientag und bei den Fußballübertragungen
Änderungen vorbehalten! Bei Regen finden die Veranstaltungen
im Zelt statt! An allen Tagen Sonderparkplätze!
Es laden ein: KulturVerein Orlamünde e.V.
Stadt Orlamünde

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am

Mittwoch, dem 30.06.2010 Mittwoch, dem 07.07.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Briese Herr Eißmann
Tel. 81 60 Tel. 2 21 37

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

100 Jahre Rassekaninchenzuchtverein
T 93 Kahla e.V.
Am 12.06.2010 feierte unser Verein das 100-jährige Vereinsjubi-
läum im Gründungslokal der Gaststätte „Zum Anker“ in Kahla.
Am 11. Juni 1910, gegen 20.00 Uhr, wurden von den Zucht-
freunden Dölchner, Dorn, Krysik, Köthe, Kronemann, Arndt,
Ludwig, Prüfer und Runge im Anker der Rassekaninchenverein,
gegründet. Herr Köthe wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt. Im
Laufe der Jahre hatte der Verein großen Zuspruch. 1913 wurde
die erste Lokalschau im Rathaussaal in Kahla durchgeführt in
den Kriegsjahren 1914 - 1918 ging die Zahl der Mitglieder wie-
der zurück. 1920 zählte der Verein 120 Mitglieder. 1925 wurde
der Internationale Russenclub Kahla, Sitz Gotha gegründet, mit
den Züchter B. Hermann, Rudi Eismann, Fritz Senkel, Franz
Rosenkranz und Zfr. Leidiger.
Nach 10 Jahren wurde der Club T 94 aufgelöst in der Hitlerzeit
wechselten fast alle Mitglieder vom Russenclub zum Rasseka-
ninchenverein T 93 Kahla. Dann kam der 2. Weltkrieg, Wieder
blieben einige Züchter dem Verein treu und lenkten dessen We-
ge. Dies waren Fritz Senkel, Ernst Leidiger, Karl Mörstedt, Gün-
ther Lützelberger, Erich Heinecke, Toni Meinhardt, Max Döl-
schner und Eduart Oswald. Nach dem Krieg war ein kleiner
Stamm zurückgekehrter Züchter da, und bewirkte einen Auf-
stieg der Mitgliederzahl.
1959, die Wende der Organisation. Der Verband VKSK (Ver-
band der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter) wurde ins
Leben gerufen. Franz Rosenkranz war bei der Durchführung be-
teiligt. Die Züchter unseres Vereins erzielten auf Ausstellungen
große Erfolge. 1979 führte der Verein eine Vereinsschau im Ro-
sengarten durch. 1980 und 1984 wurde von uns die Kreisver-
bandsausstellung Jena im Haus der Jugend ausgerichtet. 1981
zur DDR Siegerausstellung in Leipzig, wurde Gerhard Büchel
mit seinen Alaskakaninchen DDR-Meister. Seit mehr als 20 Jah-
ren bestand eine Frauengruppe. Zu ihnen zählte Toni Rosen-
kranz, Elsa Leidiger, Martha Pfaffendorf, Ilse Büchel, Ilse König,
Christa Meyer, Freya Fiedler und v. m. Zu unserer Feier am
12.06.2010 waren Ilse Büchel, Ilse König und Freya Fiedler an-
wesend.
Nach der deutschen Wiedervereinigung wurden in der Organi-
sation und dem Verein demokratische Strukturen eingeführt.
Der Einheitsstandart gab für Ost und West die gleichen Richtli-
nien für die Bewertung aller Rassen und Farbenschläge vor.
1993 richtete unser Verein die 3. Landesrammlerschau von Thü-
ringen im Rosengarten aus. 1995, anlässlich des fünfundach-
zigsten Vereinsjubiläums, waren wir Ausrichter der Kreisschau
Jena, ebenfalls im Rosengarten in Kahla. Im Jahr 2000, anläss-
lich des 90-jährigen Jubiläums, richteten wir die Kreisschau Je-
na in Reinstädt aus.
50 Jahre leitet Franz Rosenkranz den Verein. Ihm folgte Zucht-
freund Heinz Große aus Hummelshain. Ab 1990 stand Zfr. Gott-
fried Weigel aus Kahla an der Spitze. Seit 2008 steht der Verein
unter Leitung von Zfr. Hartmut Wenzel aus Kahla.
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Heute, im Jahr 2010, zählt unser RKZV T 93 Kahla e. V. 15 Mit-
glieder. Es sind die Zuchtfreunde: G. Weigel, H. Wenzel, J.
Spindler, C. Haude, J. Hofmann, P. Rolle, J. Rolle, M. Frey u. J.
Phillipp aus Kahla, G. und B. Büchel aus Schmölln, J. Fickler
aus Seitenroda, J. und A. Reich aus Rodias und P. Michel aus
Kleinkröbitz.
Anlässlich unserer 100-jährigen Vereinsjubiläumsfeier wurde Zfr.
Gottfried Weigel, auf Grund seiner Verdienste im Verein und sei-
ner Zuchterfolge, zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Zfr. Jürgen
Fickler wurde als erfolgreichster Züchter des Vereins, nach der
Wende, ausgezeichnet Er war 9 mal Vereinspokalsieger, Thürin-
ger Landesclubmeister, bei der Landesrammlerschau Thüringen
stellte er dem Siegerrammler bei der Rasse „Blaue Wienerka-
ninchen“, 2009, zur Bundeskaninchenausstellung in Karlsruhe
wurde Zfr. Fickler mit seinen Rexzwergen, dalmatinerfarbig
schwarz-weiß, „Deutscher Vizemeister“.
Dazu nochmals unseren herzlichsten Glückwunsch!

Verein Kampfkunst Kahla e.V.
auf Schatzsuche

Die Schatzmeisterin gewann

Unsere Schatzmeisterin war weg! Die ganze Zeit haben die Kin-
der auf die Schatzmeisterin aufgepasst. Sie hatten am Anfang
unseres Vereinswandertages, zu dem wir unter den Namen „Rit-
terschatzsuche“ eingeladen haben, erfahren dass der Raubritter
Tunichtgut unsere Schatzmeisterin ausrauben wollte.

Auf den Weg zur Leuchtenburg mussten die Kinder in einem
Geschicklichkeitslauf die Ritter mit Obst beköstigen, sie muss-
ten mit ihren Eltern ihr Können an der Steinschleuder unter Be-
weis stellen. Der Drachenkampf war so interessant und span-
nend, dass sie gar nicht bemerkten, dass der Raubritter
Tunichtgut die Schatzmeisterin in seine Gewalt gebracht hatte.

Nun war die Aufregung groß. Angekettet fanden die Kinder die
Schatzmeisterin und den Schatz in dem Münzturm auf der
Leuchtenburg und befreiten sie. Nur die Schatzkisten, drei an
der Zahl, waren alle verschlossen und den Schlüssel hatte der
Raubritter Tunichtgut.

Zum Glück hat unsere Schatzmeisterin in unseren Karateverein
immer gut trainiert und konnte den Schlüssel zurückerobern.

Am Ende unserer Schatzsuche wurden alle tapferen Kinder von
Sir Ritter Bernd zum Ritter geschlagen.
Kampfkunst Kahla e.V.
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Liebe Gäste des KCD-Sommerfestes,
auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei Euch für
die rege Teilnahme bedanken. Aus unserer Sicht war es eine
gelungene Veranstaltung, die hoffentlich für jeden, egal ob groß
oder klein, etwas geboten hat.
Ebenso ein Dankeschön an den Wettergott, der uns kein schö-
neres Wetter hätte bescheren können.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei den Firmen/Spon-
soren, die uns tatkräftig unterstützt haben, genannt seien hier
Gaststätte Rosengarten, Rewe Dietzel, Fleischerei Lippmann,
Waldhotel Linzmühle, Feuerwehr Kahla, Fahrrad & Zubehör -
Ronny Förster, Zweirad Seifert, Modellsportverein Kahla, Kara-
teverein Kahla, Damen- und Herrenbekleidung Koch, Sparkas-
senfiliale Kahla, LBS, Holzverarbeitung Günther

Dohlensteincup im Skat

Steffen Berndt mausert sich immer mehr vom besten Nach-
wuchsspieler zum stabilsten Führungsspieler. Allein von den
letzten 5 Serien gewann er vier, sowie ein 3. Platz. Damit kata-
pultierte er sich mit jetzt deutlichem Vorsprung an die Spitze
und steuert bereits zur Halbzeit auf seinen 1. Vereinstitel zu.
Gesamtwertung: 1. Steffen Berndt, 97 Pkt., 2. Jens Plötner, 74
Pkt., 3. Ludwig Wahren, 63 Pkt., 4. Horst Ehrhardt und Wieland
Bieder, je 60 Pkt., 6. Ralph Schulze, 59 Pkt.

Heimkehrer

Der 1. Kahlaer SC freut sich über die Rückkehr seines Grün-
dungsmitglieds und erstem erfolgreichem Nachwuchsspieler
des Vereins in die alte Heimat. Gleichzeitig wünschen ihm und
seiner Frau alle Skatfreunde einen gelungenen Start in die
Selbständigkeit als Wirt des Speiselokals oberhalb von Tegut.
Der beste Erfolg wäre, wenn ihm durch ein ständig volles Lokal
keine Zeit mehr bleibt für Skat.

4. Ligaspieltag im Skat

Auch am vorletzten Spieltag konnte man im Heimspiel durch ein
6:3 Pkt. die Tabellenführung verteidigen. Dabei schien sich zu-
nächst wie in all den Jahren zuvor ein mageres Ergebnis abzu-
zeichnen. Nach der 1. Runde hatte man lediglich 1:2 Wertungs-
punkte erspielt. Dagegen gewann man souverän die 2. Serie mit
3:0 Pkt. und übersprang in der Schlussrunde mit 2:1 Pkt die ma-
gische 5-Punktegrenze der Vorjahre. Heimspiele gestalteten
sich immer als das schlechteste Saisonergebnis. Diesmal sollte
es ein hoffentlich gutes Omen sein für den letzten Spieltag? In
jedem Fall ist hier äußerste Disziplin gefragt und man darf ge-
spannt sein, ob nicht wieder einmal mit den letzten Spielen alles
verspielt wird, was man sich die ganze Saison erarbeitet hatte.
Die vermeintlich leichten Gegner aus der Abstiegszone sollten
nicht unterschätzt werden. Gerade gegen solche Teams hat
man sich immer schwer getan. Müsste man diesen die Punkte
überlassen, wäre es doppelt bitter, denn es wären auch Punkte
gegen Kahlas zweite Mannschaft.
In diesem letzten Match muss man nun gegen den neuen Tabel-
lenzweiten Blanke 10 Sömmerda II bestehen. Dieses starke
Team fertigte Kahla II mit 0:9 Pkt. ab und stürzte die Kahlaer auf
einen Abstiegsplatz. Es war schon unglaublich, welches Karten-
pech alle 5 Spieler hatten. Trotz bester Laune und voller Zuver-
sicht hatte man nicht den Hauch einer Chance, auch nur annä-
hernd eine Punkt zu erzielen. So wurde nicht nur der
5-Punktevorsprung auf die Abstiegsplätze verspielt, jetzt ist man
auf die eigenen Kräfte angewiesen, um nicht schon nach einem
Jahr wieder eine Klasse tiefer zu rutschen. Da die 3 Gegner Ta-
bellennachbarn sind, dürfte es eine äußerst spannende Angele-
genheit werden.
Ludwig Wahren

3. Thüringen-Pokal 2010 im Rommé

am Sonntag,
den 04. Juli 2010

gestiftet von der Ministerpräsidentin
des Freistaates Thüringen

Frau Christine Lieberknecht

Ausrichter: 1. Kahlaer Skatclub
Spielort: Gaststätte „ROSENGARTEN“ in Kahla

Am Sportplatz 2, Tel.: 036424 - 22398
Beginn: 10.00 Uhr, Einlass ab 9.00 Uhr
Teilnehmer: offen für alle Romméspieler-/innen, die

nicht vom DSkV gesperrt sind
Modus: 3 Serien à 20 Spiele (addiert, ab 2. Serie

wird gesetzt) nach der Internationalen
Rommé-Ordnung des DSkV. Gespielt wird
Einzelwettbewerb und 2er-Tandems.

Startgeld: 16,50 EUR incl. Kartengeld für Einzelwett-
bewerb.
Bei Überweisung bis 20.06.2010 nur 15
EUR Startgeld.
Startgeld für 2-er Tandems 20 EUR .

Preise: Folgende Preise sind garantiert bei 50
Teilnehmern in der Gesamteinzelwertung.
Bei anderen Teilnehmerzahlen erhöhen
oder verringern sich die Preisgelder antei-
lig.
1. Preis 200 EUR + Wanderpokal der Mi-
nisterpräsidentin + Pokal,
2. Preis 120 EUR und 3. Preis 90 EUR. 4.
80,00 EUR, 5. 60,00 EUR, 6. 40,00 EUR,
7+8. 30,00 EUR, 9. + 10. 20,00 EUR
Einzelserienwertung: 1,20 EUR.
1. Preis bei 20 Mannschaften 160 EUR,
2. 100 EUR, 3,50 EUR, 4,30 EUR.
Einzelserie Mannschaft: 1,20 EUR,

Pokal: Der Pokal wird als Wanderpreis überge-
ben. Er ist im folgenden Jahr zu verteidi-
gen.
Sollte dies einem Spieler/-in 2 aufeinan-
derfolgende Jahre gelingen, so geht der
Pokal in deren Besitz über. Zur Erinnerung
erhält der Sieger einen verkleinerten Po-
kal.

Verlustgeld: Je Spiel über 100 Augenpunkte 1,00 €
Einzahlungen: Steffen Berndt, Norisbank Jena,

Kto: 6729750, BLZ: 76026000
Anmeldungen: Bei Vorauszahlung bitte Namen

übermitteln. Übernachtung auf Anfrage
Ludwig Wahren, Im Camisch 30,
07768 Kahla
Tel: (0160) 99588417 oder
(036424) 52641, Fax: (036424) 20112
E-Mail: Ludwig.Wahren@gmx.de

Der Landesverband Thüringen
Präsidium Ludwig Wahren
des LV Thüringen Vorsitzender des 1. Kahlaer Skatclub

Wir wünschen eine gute Anreise in die Porzellanhauptstadt Thü-
ringens und allen Teilnehmern „Gut Blatt“.

16. Thüringen-Pokal 2010 im Skat

am Sonntag,
den 04. Juli 2010

gestiftet von der Ministerpräsidentin
des Freistaates Thüringen

Frau Christine Lieberknecht

Ausrichter: 1. Kahlaer Skatclub
Spielort: Gaststätte „ROSENGARTEN“ in Kahla

Am Sportplatz 2, Tel.: 036424 - 22398
Beginn: 10.00 Uhr, Einlass ab 9.00 Uhr
Teilnehmer: offen für alle Skatspieler-/ innen, die nicht

vom DSkV oder ISPA gesperrt sind
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Modus: 3 Serien à 48 Spiele (addiert, ab 2. Serie
wird gesetzt) nach der Internationalen
Skatordnung des DSkV. Gespielt wird mit
deutschem oder Vierfarbblatt.
Einzelwettbewerb und 4er Mannschaften

Startgeld: 22,50 EUR incl. Kartengeld für Einzelwett-
bewerb, Junioren unter 21 Jahren 12
EUR.
Bei Überweisung bis 20.06.2010 nur 20
EUR Startgeld, Junioren 11 EUR.
Startgeld für 4-er Mannschaft 40 EUR .

Preise: Folgende Preise sind garantiert bei 250
Teilnehmern in der Gesamteinzelwertung.
1. Preis 800 EUR + Wanderpokal der Mi-
nisterpräsidentin + Pokal,
2. Preis 600 EUR und 3. Preis 400 EUR.
Jeder 5. Teilnehmer erhält einen Geld-
preis.
1. Preis bei 40 Mannschaften 360 EUR,
2. 200 EUR, jede 5. Mannschaft = 1 Preis
Junioren erhalten Preise gemäß ihrer Mel-
dung.
Einzelserienwertung: 1. 100 EUR, 2. 80
EUR, 3,50 EUR
Einzelserie Mannschaft: 1. 60 EUR,

Pokal: Der Pokal wird als Wanderpreis überge-
ben. Er ist im folgenden Jahr zu verteidi-
gen.
Sollte dies einem Spieler/-in in 2 aufeinan-
der folgenden Jahren gelingen, so geht
der Pokal in deren Besitz über. Zur Erinne-
rung erhält der Sieger einen verkleinerten
Pokal.

Verlustgeld: 1. bis 3. Spiel 0,50 EUR, ab dem 4. Spiel
je 1,00 EUR, Junioren 50 %

Einzahlungen: Steffen Berndt, Norisbank Jena, Kto:
6729750, BLZ: 76026000

Anmeldungen: Bei Vorauszahlung bitte Namen übermit-
teln. Übernachtung auf Anfrage
Ludwig Wahren, Im Camisch 30, 07768
Kahla
Tel: (0160) 99588417 oder (036424)
52641, Fax: (036424) 20112
E-Mail: Ludwig.Wahren@gmx.de

Der Landesverband Thüringen
Präsidium Ludwig Wahren
des LV Thüringen Vorsitzender des 1. Kahlaer Skatclub

Wir wünschen eine gute Anreise in die Porzellanhauptstadt Thü-
ringens und allen Teilnehmern „Gut Blatt“.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22 a
07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen -Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-
chen

• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit
anderen Menschen zu reden

• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-
stalten

Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG l und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,
auch in Konfliktsituationen

Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 28.06.2010 bis 02.07.2010 und
vom 05.07.2010 bis 09.07.2010

Montag 28.06.10 und 05.07.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag 29.06.10 und 06.07.10
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch 30.06.10 und 07.07.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag 01.07.10 und 08.07.10
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafe
Freitag 02.07.10 und 09.07.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituation

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Einkaufsfahrten zu Globus nach lsserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden).
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer (036424) 52957.

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla
Schulstraße 18,Tel. 036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 13.00 Uhr
Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen, montags bis freitags von 11.00 bis
13.00 Uhr.
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
ger/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel. 036424/82419

Veranstaltungsplan Monat Juli 2010

Donnerstag, 01.07.2010
14.00 Uhr Geburtstag des Monats
Dienstag, 06.07.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 07.08.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 08.07.2010
14.00 Uhr Sommerfest mit Gästen aus Apolda
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Montag, 12.07.2010
13.00 Uhr Vorstandssitzung
Dienstag, 13.07.2010
13.30 Uhr Kaffeenachmittag

mit SHG Osteporose
Mittwoch, 14.07.2010
07.40 Uhr Busfahrt nach Ruhla und Trusetal
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 15.07.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 19.07.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 20.07.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 21.07.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 22.07.2010
14.00 Uhr Körperpflege und Haushaltspflege

ohne Parfüm mit Frau Oder
Montag, 26.07.2010
13.00 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 27.07.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 28.07.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 29.07.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag

Angebotserweiterung!
- Ausfüllen von Anträgen jeder Art
- Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden im Rahmen der
Möglichkeiten

Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter
Tel. 036424/52967

DLRG Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft
Ortsgruppe Kahla e.V.

Rettungsschwimmer gesucht
Auch in diesem Jahr suchen wir für die Unter-
stützung unseres ehrenamtlichen Teams zur Ab-
sicherung des Wasserrettungs- Dienstes im
Freibad Kahla noch Rettungsschwimmer. Alle Interessierten
melden sich bitte bei Marco Kurze, Einsatzleiter der DLRG - OG
Kahla (036 424 - 689 650).

DLRG - Frühschwimmerkurse geplant
Informationen zu den Frühschwimmerkursen erhalten interes-
sierte Eltern bei den Kursleitern Frau Frauendorf unter 0179 /
5762710 und Frau Stephanie Kurze unter Telefon Kahla 8 22 96.

DLRG - Spiel- und Aktionstag
für Kinder und Jugendliche
im Kahlaer Freibad am Samstag, 24. Juli 2010 ab 14 Uhr
Aktionen und Informationen zur Sicherheit am und im Wasser
gibt es an diesem Tag genauso wie Spiele und Spaß in unse-
rem Kahlaer Freibad für Kinder und Jugendliche. Dabei wird die
DLRG Jugend der Ortsgruppe Kahla unterstützt vom Kinder-,
Jugend- und Seniorenarbeitsfond für die Stadt Kahla von Gries-
son de Beukelaer.

Wir wünschen Ihnen und uns einen tollen, erlebnisreichen
und entspannenden Sommer 2010 im Kahlaer Freibad.
DLRG - Freie Zeit in Sicherheit.

Sportnachrichten

Kahlaer Stadtmeister ermittelt
Anläßlich des 100-jährigen Jubiläums des SV 1910 Kahla ver-
anstalteten die Sportkegler ein Turnier für Freizeitkegler um den
„Kahlaer Stadtmeister“. Dabei wurde über 4 Bahnen gespielt, je
3x 10 Wurf in die Vollen und 1x 10 Wurf in die Abräumer. Insge-
samt beteiligten sich über 100 Starter/innen, was eine große
Resonanz war. Es siegten bei den Frauen Ines Blumenstein mit
sehr guten 180 Holz,vor M. Schaffert und K. Ernst. Bei den
Männern gewann der Rothensteiner Gastkegler Uwe Zehrt mit
hervorragenden 201 Holz vor T. Ackermann mit 200 Holz! und T.
Sachse mit 194 Holz. Außer Konkurrenz bei den aktiven Keg-
lern siegte F. Blumenstein mit 214 Holz, hier wurde T. Köhler
(Abt.leiter Kegeln) mit 213 Holz Zweiter. Auch bei den Kindern
gab es mit M. Kretschmann einen Gewinner, der 125 Holz er-
reichte.
Ein großes Dankeschön für die gezeigte Unterstützung geht da-
bei an das Reisebüro Schönfeld, an das USR Reisebüro Jena
mit Herrn Kleber, Herrn Glembotzki von der WAP-Waschstrasse
in Kahla, der Fa. Blumen-Krug sowie der
REWE-Dietel OHG.

Bilder vom Wettkampfgeschehen auf der Kegelanlage

Sonstige Mitteilungen

Blutspenden rettet Leben
Urlaubszeit - Reisezeit - Unfallzeit!!!

Für die Blutspendedienste sind gerade die Urlaubswochen eine
besondere Zeit, da viele Stammspender fehlen. Die Bereitstel-
lung von Blutkonserven für Krankenhäuser und Arztpraxen muß
aber auch jetzt abgesichert werden. Damit dies möglich ist, la-
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den wir alle, die es irgendwie einrichten können, zum Blutspen-
determin am

Donnerstag, dem 08. Juli 2010
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Kahla
Rathaus (kleiner Saal)

Markt 10 ein.
Unser Dankeschön, eine Tombola mit interessanten Preisen!
Nach der Spende laden wir Sie zum Imbiss in den Ratskeller
ein.
Bitte bringen Sie den Personalausweis mit!
Das Institut für Transfusionsmedizin Suhl gGmbH ist der renom-
mierte Blutspendedienst in Thüringen mit zwei Außenstellen in
Eisenach und Ilmenau.
Seit der Gründung 1963 unser Unternehmen stetig gewachsen
und beschäftigt heute rund 200 Mitarbeiter.

Weitere Informationen:
www.blutspendesuhl.de
Hotline: 0800/1191911
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